
104 Literarische Berichte und Anzeigen

Beispiel des Kaplans Joseph Dunkel 711 ertum einen Beıtrag VO  - R Ca-
Deutschland 1m behandeln 1Im bie Z Vaterunser-lex des Gregor,
Kapitel €  amp DIie Aulihebung un! VO  - Schöllgen ZU Konzept der

sexuellen Askese in den Thekla-Akten Imder Apostolischen Nuntlatur 1n München
Kapitel Mittelalter un Früher Neu-1934; Lingen: Tauns un! der

eıt befalßst sich Borengasser miıt BYV-„Volksverein {ur das katholische Deutsch-
änd““ ppen die Integration der he1l- zantinischem Erbfolgerecht un! Otton1-
matvertriebenen Priester In Westdeutsch- schen Thronerhebungen un Ira-
and nach 1945 bold miıt der Kunstförderung un

Hauptteil {1 „Ost-, Mittelost- und S1IXTIUS Schlielslich wollen fünf eitrage
1mM Kapitel ZUL Neuzeit mıiıt einemSüdosteuropa”, nthält das Kapitel ZUrLr
VO  - der Historie ZUrFrF Gegenwart i1tuatıo0-Osteuropäischen Kirchengeschichte zehn

eıtrage Themen In olen, Ermland, 110  - analysıeren, Aufgaben zeigen DZW.
Tschechien un! der owakeı, darunter Fragestellungen für NSCIC Zeit ehan-
VO Henkel über die Päpstliche deln Nieuvlarts: Neue Methoden der
Kommissıon APrO Russı1a“, Madro über biblischen Textanalyse: Zeichen einer
Refiormatıon ın olen, Kı Rivinius über Beziehung ZUrLr Geschichte?;

KOOS DIie moderne Gesellschaft un! dieine Pfarrei deutscher Katholiken In PO-
Sozialehre der Kirche eın zeitgeschicht-SCIL, über polnische Kirchenlie-

der In oskau SOWI1E VO  — H.} Scheidgen lich-systematischer Überblick; tasıew-
ıne Untersuchung der Forschungskont- sk1 Zum PontiCkat Pauls SO-

die Konversion Gustav Mah- Eın Beitrag ewmMans histo-
lers VO. Judentum ZU Katholizismus rischen Beziehungen VO  > Türken und

Trısten; Wolf „Ein dogmatisches Kr1ı-Im Kapitel en WIrTr füuni eıtrage
terıum der Kirchengeschichte“? PFunkZUrr Ungarischen Kirchengeschichte. un! Merkle In den KontroversenKapitel ZUrT Kirchengeschichte des Fer-

11C  _ Ostens schreibt aes: „Langen die Identität des Faches Den instrukti-
Marsch“ der chinesischen Kommunisten VC  - Auf{fsätzen olg abschließend VO

1934-—36, Lecleir Korea un Walle Lingen das Schriftenverzeichnı1s Gabriel
Adrianyi SAZU Märtyrertod VO wel Patres 1Im deut-

Berlin Hans-Dieter Döpmannschen Flottenstützpunkt singtau.
Der 11L Hauptteil 1st mıiıt „Grundpro-

eme  4 überschrieben. ET bietet ıIn Kapitel

Ite Kirche
Uro, 1SLO ed.) Thomas the Crossroads. Sstammen. Seit Bekanntwerden des dDO-

ESSAYS the Gospel of Thomas, Studies of yphen Evangeliums das mıiıt den schon
the New Testament and Ifs OT Edin- Jaänger bekannten Oxyrhynchus-Papyrı

zusammengehört wurde dieurg (T& 1 ark) 1998, X VII DD 8
genährt, eın wichtiges Element ZUL Ver-geDb., ISBN 0-567-08607-0
{ügung aben, das den Abstand Z

Das Thomasevangelium P EvThom), historischen Jesus und seiner Verkündi-
Teil der 1945 bel Nag Hammadi/Ober- gunNn$ überwinden hilft.

ten entdeckten koptischen Biblio- Das hier anzuzeigende Buch präsentierSEL  thek4‘ (NHC 1527 gehört den me1lst gul Tre nach Vorlage der ersten T1ıt1-
diskutierten Schriften des frühen Chris- schen Übersetzung VO  b om durch

Guillaumont - ine Zwischen-BilanztenLums Durch den Titel sind weder (sat-
L[uUuNng noch Inhalt definiert. anhnrheın der Forschung. DIie Autoren (Rısto UTOoO,
handelt sich iıne Sammlung VO Ismo Dunderberg, arjanen) gehö-
114 lose miteinander verbundenen lex- TE  z} dem Thomas-Projekt der Finnischen
ten Logien, Dialoge, Gleichnisse ua die ademıle der Wissenschaften und ha-
durch die Zentralfigur des Weisheitsleh- ben die Ergebnisse ihrer Arbeıt wiederholt
FOIS und Offenbarers Jesus USaMINCNSC- 1mM B&  stıtute ol Antiquity an T1ıstla-
halten Sind. Kontrovers verhandelt WCCI- nıty  - (Claremont/CA) SOWIL1E ıIn Arbeits-
den VOT em die Datierungsirage, die ruppeNh der Soclety of Biblical Lıterature
theologische Eıgenart VO.  > EyThom und (SBL) ZUTLT Diskussion gestellt.
das Verhältnis den synoptischen Evan- Aus der Fülle der möglichen Fragestel-
gelien. Dıie vorliegende Handschrrift, aul lungen greifen die utoren paradigmati-

400 datiert, geht auf wesentlich altere sche Themen auf: die Relevanz der münd-
lichen 'adıtıon Tür die Komposition VO  eorlagen zurück, die E aQus dem O  >
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EyThom (8—32) die Beziehung zwischen Tauen, uch WE se1in klärendes Wort
und EyThomJohannesevangelium missverständlich klingt. Be1l den Loglen,

33—64 un 65—88); Frauen In der Tho- die TODIemMe der jüdischen Religionspra-
masgemeinde 897—106); der gnostische X1S thematisieren, sTe der Ablösungspro-
107—-139) DZW. enkratitische 140-—162) Z6855 VO udentum 1Im Hintergrund. ES
Charakter VO OM); die Abgrenzung wird ECUUÜIC In welchem Mailsß$ den Tlex-
VOoO  — jüdischer Religionspraxis 163-1 82) ten einer Problemlösung für den INnNne-

In den Beitragen werden vorrangıg IC Zirkel gelegen 1sSt Eine Neigung
un missionarischer Kommunikatıon bestehttheologische, sozilalgeschichtliche

ideologische Aspekte behandelt Dabei fal- nicht. Das schlägt sich auch In der Kom-
len Verschiebungen egenüber der 1SsNe- posıtion nieder, 1m Übergang Vo  —; LOg
rıgen Erforschung VOoO  — EvyThom auf, hne LOg Tsteres spricht VO der
ass diese mıiıt den Namen VO  — aen- Führungsrolle des akobus, letzteres be-
chen, „Schrage, .Quispel, Davıes, tont ine „masterless identity der Tho-

Patterson verbundene Arbeit dis-
kreditiert wird. Die Autoren wıissen sich

INaAaSSIUDDC (181
Absicht der tudien 1st nicht, einen

den Vorarbeiten VO  - KOoster un Auslegungs-Konsens In den Grundfragen
Robinson verpflichtet. Sonderheit ira- des EvyThom herbeizuzwingen. Vielmehr
SCH S1Ee Zzwe!l Tendenzen eCANUNG: ein- erholfien die Autoren, über exemplarische
mal der Dekanonisierung 1mM Blick auf Interpretationen einen Zuwachs Atıif=
die Erforschung der Ursprunge des TIS- klärung über das iIiruüuhchristliche Denken
tentums; annn ist die Aufinahme gewınnen. Im IC auf die IL
Fragestellungen un! methodologischer Schrift sollte diese Zurückhaltung N1IC
Vorgehensweisen CMNNEIIN Hatten In das letzte Wort seIN. S50 1st iragen, ob
der Vergangenheit Krıterien der klassı- CS NnıcC doch ıne eıtende Idee 91Dt, die
schen Literarkritik und Formgeschichte der Komposition zugrunde liegt und die
erkenntnisleiten gewirkt, greifen die AL das Verstehen des Ganzen Ordert Diıie

historische un literarischenunmehr Impulse AUs Folkloristik. Analyse
feminist studies der iterary criticısm autl. braucht hermeneutische Reflexion,
eis geht darum, dogmatische Projek- den Dialog mıt religiös-mystischen Deu-
tionen un! romantisches Wunschdenken (ungen des EvyThom führen können.
hinsichtlich der Frühzeit des Christentums Schließlich 1st der Umstand berücksich-
Z vermeiden. SO wird 1wa auf den „Oral- tiıgen, ass EyThom In die Frühgeschichte
aural character J wrıting“ (16) DZW. die der Evangelienbildung gehö un iıne
„second orality  M4 (33133 In der Evangelien- Parallelerscheinung YABEg Logienquelle
tradition abgehoben. der die Konzeptio- darstellt Gelangt INa  - ın dieser aCcC
ne Nıta zwischen Joh un: EyThom über die Feststellung konzeptioneller ATIN-
herausgestellt (63{.; 86{11er 1Im Blick nıta hinaus? Aus der Lektüre der vorlie-
auf die Synoptiker noch auf Joh kann VO  - genden tudien ergeben sich amı ine€e
direkter Beeinflussung der mutual de- Fülle VO.  > Fragestellungen un AT
pendency“ gesprochen werden. DIıie nier- beitsvorschlägen.

Ulrich Schoenbornaktion 1st vielmehr In einem gemeinsa- Mar UT'Y
INeN Kontext begründet, der bDer nicht
weilter thematisliert wird. Eine eindeutige
Antwort auf die Tage, ob EyThom ine Chartulae Festschri)  T olfgang ‚peyer, hg
onostische chrift se1 der ob enkratitische TINS Dassmann A Jahrbuch für An-
Tendenzen dominieren, ass sich N1C tike un Christentum, Ergänzungsbandgeben Orientiert INa  > sich Kosmosbe- 28), Munster (Aschendorfische Verlags-
oT1IT, vertrı EyThom anders als EvyPhil buchhandlung —— 1998, 310 F geb.,
NHC 11L,3) der ApJohn NHC 11,1) kei- ISBN 3-402-081
I11C5WECBS ine gnostische Perspektive (vgl
1381 ‚War egegnet ıne deutliche Pra- Zum 65 Geburtstag des Salzburger OTr-
ferenz Tfür das asketische Lebensmodell, dinarıus für Klassische Philologie, Wol{i-
doch wird dieses N1IC ZUr Heilsbedingung gang Speyer, haben seine Freunde, Kol-
verabsolutiert (vgl. H3 die 1Va- egen un Schüler ihm ine Festschri Brlenz mıt Hilfe einer literarischen Schich- widmet, die mıt insgesamt Beitragen
tenanalyse aufgelöst werden ann, bleibt und einem großen Bildteil einem
olfen. Ahnliches gilt für die der Tau beachtlichen un! eindrucksvollen Caı
In der Thomasgruppe. Das abschliessende melwerk geworden 1St, dem Lebenswerk
Logion 114 gibt iINDIl1IC In einen des eehrten ANSCINCSSCHL. en Artikel
schwelenden Konflikt zwischen wel d5- darstellen wollen würde den Rahmen
ketischen Linien. Während Petirus die einer Rezension S50 se1 1L1UTLF auft
dikal Irauenfeindliche Position vertritt, einzelne eitrage hingewiesen, hne dafß

der Offenbarer die €e1 der damit andere gering geachte wüuürden.


